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20 IDEEN FÜR
NEUE MÄRKTE
Die härteste Prüfung für Geschäftskonzepte ist der Praxistest. Dann

zeigt sich, ob eine Idee am Markt tatsächlich etwas taugt. impulse stellt

Unternehmer vor, die diesen Test bestanden haben. 

DIENSTLEISTUNG

1 Kindermassage 
Für Silke Steinfatt aus Dresden steht
fest: »Massagen unterstützen die Ent-
wicklung von Kindern auf sensible Wei-
se.« Ihre Idee: Sie bietet Eltern Kurse an,
in denen sie Griffe zur Massage ihrer
Kinder lernen. Die gut besuchten Lehr-
gänge richten sich an Mütter und Väter
mit Kindern von zwei bis sieben Jahren.
www.reflexologie-steinfatt.de. 

HANDEL

2 Saatgutversand
Blumensamen aus aller Welt verschickt
Diplombiologin Tanja Beddies aus Sche-
nefeld bei Hamburg. Keimfrei verpackt
und mit klangvollen Namen wie Karibik,
Andaluza oder Camargue. 9 bis 18 Euro
kosten die Saatgutsets. Besonders nütz-
lich sind die Anleitungen zur Aussaat.
Accessoires können die Hobbygärtner
gleich mitbestellen. 8000 Kunden neh-
men bereits den Service in Anspruch.
www.keimzeit-saatgut.de.   

Startkapital 10 000 Euro

Startkapital 5000 Euro

DIENSTLEISTUNG

4 Klub-Karte für Teens
Anfang 2002 starteten die drei Berliner
Daniel Girl, 22, David Rhotert, 22, und
Tamo Zwinge, 22, mit ihrer Geschäfts-
idee: einer Partycard in Form einer EC-
Karte. Inzwischen kommen 40000 Kun-
den günstiger in Klubs, Bars und Cafés.
Die Partygänger, meist im Alter von 18
bis 25 Jahren, erhalten auch Zutritt in
VIP-Bereiche oder günstigere Preise bei
McDonald’s. Geld machen die drei Grün-
der mit der Rückseite der Karte: Die ver-
mieten sie an Werbekunden wie die Ber-
liner Bank. Infos unter www.partycard-
berlin.de oder www.partycard.de. 

DIENSTLEISTUNG

5 Talent-Scouts 
Die Begabungen und Talente von Kin-
dern und Jugendlichen versucht der
Münchner Diplomsozialpädagoge Tho-
mas von Krafft aufzudecken. Die Tests
führen erfahrene Pädagogen und Psy-
chologen durch und fangen bei 350 Eu-
ro für eintägige Begabungs-Checks an.
Neuerdings testet von Krafft im Fir-
menauftrag auch Jobbewerber. Infos:
www.youngworld-institut.de, 

PRODUKTION

6 Modeschmuck
Auf unkonventionellen Materialmix bei
Modeschmuck setzt Hersteller Carsten

Startkapital unter 20 000 Euro

Startkapital unter 20 000 Euro

DIENSTLEISTUNG 

9 Das Passfoto-Mobil
Ein schriller, in Pink und Lila gemusterter Wohnwagen ist
das Ladenlokal von Michaela Döhr (Foto): Der Passfoto-
Caravan steht vor dem Bezirksamt in Berlin-Kreuzberg.
Dort schießt die 27-Jährige mit ihrer Digitalkamera Fotos
von ihren Kunden. Während die Fotografin die Bilder aus-
druckt, wartet der Kunde im mobilen Laden. Kosten: sieben
Euro für vier Passbilder. »Die Idee kommt bei meinen Kun-
den sehr gut an«, berichtet die Fotografin.

Startkapital 3500 Euro

DIENSTLEISTUNG

10 Grüße per Telefon 
Originelle Urlaubs- oder Geburtstags-
grüße übermitteln Schreibunwillige mit
der Telefongrüße GmbH der Münchne-
rin Stefanie Schlecht. Per Hotline oder
auf der Website wählt der Kunde ein
Hörspiel passend zum Anlass aus und
hängt einen persönlichen Gruß an. Die
Dienstleisterin übermittelt die Botschaft
dann weiter. www.telefongruesse.de.     

HANDWERK

11 Denkmalschützerin 
Bei vielen Bauvorhaben stoßen Bagger
auf Schätze vergangener Epochen. Für
die Bauherren bedeutet dies erhebliche
Kosten und Zeitverzögerungen durch
Baustopps. Wie man dies umgehen
kann, weiß Archäologin Susanne Heun.
Sie überprüft mit ihrer Firma Archäolo-
gie & Projektberatung, ob archäologi-
sche Überreste im Boden vorkommen,
wie sich Folgekosten vermeiden und die
Bodenschätze für die Nachwelt erhalten
lassen. Erste Aufträge konnte die Grün-
derin schon verbuchen. www.heun-s.de.

EINZELHANDEL

12 Dufter Laden
Nach den Wünschen ihrer Kunden mi-
schen die beiden Hamburgerinnen Inga
Barsch, 34, und Meike Menzel, 29, Cre-
mes, Lotionen, Massage- und Badeöle
sowie Peelings, aber auch Aroma-Reini-
ger in ihrem Laden »Practical Magic«.
Aus rein pflanzlichen Ingredienzen wie
Kardamom, Rosmarin, Muskatnuss oder
Rosenblüten und auf den Hauttyp der
meist weiblichen Kunden abgestimmt.
www.practicalmagic.de.   

Startkapital 50 000 Euro

Startkapital 30 000 Euro

Startkapital 25 000 Euro

DIENSTLEISTUNG

3 Hotelzeitungen 
Individuelle Zeitungen für Hotelgäste produzieren
Axel Schiel (links) und Hendrik Borucki aus Mindel-
heim. Unter Namen und Logo des Hotels präsentie-
ren die Gründer den Lesern Nachrichten aus aller
Welt und Infos aus dem Hotel. Die Zeitung ist aktuell:
14 Uhr ist Redaktionsschluss, um 16 Uhr liefert die Re-
daktion die Dateien im PDF-Format an die Hotels. Die
drucken die Zeitung aus und verteilen sie. Kosten: ab
48 Euro im Monat. Schiel über den Erfolg: »Wir haben
schon 50 Hotels als Kunden.« www.hotelpress.de.  

Startkapital 53 000 Euro

Stammer: Swarovski-Glaskristalle und
Kunststoffe oder Mohreichenholz mit
Silber. Bei Gründung angelte sich Stam-
mer einen Auftrag der Juwelier-Kette
Christ. Umsatzziel für 2003: 1,5 Millio-
nen Euro. Demnächst will er ein Einzel-
handelsgeschäft eröffnen. www.csfg.de.

DIENSTLEISTUNG

7 Musikeragentur
Ihr Düsseldorfer Unternehmen MUT 
ist mehr als eine Künstleragentur. Eva-
Susanne Ruoff, 35, und Bianca Wilden,
30, vermitteln Musiker für Live- oder
Playback-Auftritte. Sie sind unabhän-
gig von Plattenfirmen und Vertrags-
künstlern. Und können so für Auftritte
etwa bei »Top of the Pops« Bands aus
internationalen Künstlern zusammen-
stellen. Jahresumsatz: 180000 Euro.
www. musician-for-tv.de. 

DIENSTLEISTUNG

8 Luftnummern
Fotos aus 18 Metern Höhe schießen
Torsten von Reeken und Stephan
Neitzel aus Ganderkesee. Per Teles-
kopmast auf einem Auto. Auf diese
Weise spüren die zwei Gründer der
Firma Systemtechnik Weser-Ems un-
ter anderem mit Wärmebildkameras
mangelhafte Isolierungen an Gebäu-
den auf. www.syswe.de.

Startkapital 25 000 Euro

Startkapital ab 20 000 Euro

Startkapital ab 20 000 Euro
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Axel Schiel
Individuelle Zeitungen für Hotelgäste

Axel Schiel
Hotelzeitungen


